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Mark Gasser

Die BG OST-SÜD mit Sitz in 
St. Gallen ist für die Ost-
schweiz sowie den Kanton 

Tessin zuständig und die zweit-
grösste Organisation ihrer Art in 
der Schweiz. Die Genossenschaft 
fördert entwicklungsfähige KMU 
durch die Gewährung von Bürg-
schaften mit dem Ziel, diesen die 
Aufnahme von Bankkrediten zu 
erleichtern. In Zeiten, in denen 
höhere Zinsen die Kreditgewäh-

rung erschweren können, kann 
die Bürgschaftsgenossenschaft 
eine wichtige Rolle spielen. 

Die Genossenschaft ist eine 
nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen geführte gemeinnüt-
zige Organisation. Sie verfolgt im 
Sinne ihres Zweckes uneigennüt-
zige Aufgaben und strebt keinen 
Erwerbszweck an. Die BG OST-
SÜD ist keine Bank, sondern 
kommt dann ins Spiel, wenn die 
finanzierende Bank entscheidet, 
dass für die Gewährung des Fir-
menkredites zusätzliche Sicher-
heiten benötigt werden. «Wir sind 
keine Konkurrenz zu den Banken, 
sondern sehen uns als Ergänzung 
zu Bankkrediten bzw. als Ermög-

«Eine Ergänzung  
zu den Banken»
Die Bürgschaftsorganisationen für KMU fördern 
entwicklungsfähige Klein- und Mittelbetriebe (KMU) 
durch Gewährung von Bürgschaften mit dem Ziel, 
diesen die Aufnahme von Bankkrediten zu erleichtern. 
Wir sprachen mit dem Geschäftsführer der BG OST-SÜD, 
Reto Hollenstein, über unternehmerische Entscheide 
und Bürgschaften, die auch in einem schwierigen, 
wirtschaftlichen Umfeld Sinn machen können. 

licher», kommentiert Reto Hollen-
stein. 

Ein Beispiel aus der Praxis: 
Grundsätzlich werden Gewerbe-
bauten – im Gegensatz zu Wohn-
eigentum, das zu 80 % belehnt 
wird – nur zu 65 bis 70 % von der 
Bank mitfinanziert. «Mit unserer 
Bürgschaft können die KMU in 
solchen Fällen gegen 85 % Beleh-
nungsanteil erreichen», so Hol-
lenstein. Der Unternehmer oder 
die Unternehmerin, der oder die 
in der Regel also rund 30 % Eigen-
mittel einbringen müssten, muss 
jetzt noch 15 % an Eigenkapital 
beisteuern. Die Entwicklung von 
KMU fördern und erleichtern: 
Das ist auch der Grund, weshalb 
der KGV eine Partnerschaft mit 
der BG OST-SÜD als sinnvoll er-
achtet. 

Vor einem Jahr startete Reto 
Hollenstein als Geschäftsführer 
bei der BG OST-SÜD. Es erwarte-
te ihn keine leichte Aufgabe: Mit 
der wirtschaftlichen Entwicklung 
hat die Komplexität der Finanzge-
schäfte zugenommen und die An-
forderungen an die Mitarbeiten-
den, welche die Bürgschaftsgesu-
che prüfen und analysieren, sind 
weiter gestiegen. 

Weniger Kredite genehmigt
Während die Anzahl der einge-

gangenen Gesuche auf erfreuli-
chem Niveau stabil blieb, nahm 
die Anzahl der bewilligten Gesu-
che – notabene bei gleichbleiben-
der Bewilligungspraxis – deutlich 
ab. Dies ist darauf zurückzufüh-
ren, dass viele Gesuche seitens 
Gesuchsteller zurückgezogen bzw. 

nicht weiterverfolgt werden. 
Ebenfalls hat so die Gesamtsum-
me der verbürgten Kredite leicht 
abgenommen. Die Zinsentwick-
lung und die in verschiedenen 
Branchen spürbar unsichere Kon-
junkturentwicklung haben das 
Investitionsverhalten hemmend 
beeinflusst. Dennoch hält Verwal-
tungsratspräsident Peter Schütz 
im Geschäftsbericht fest: «Unser 
Chancenpotenzial auf eine weiter-
hin prosperierende Wirtschaft 
und somit den Erhalt unseres 
Wohlstandes ist intakt, wenn wir 
mutig tragfähige Entscheide fäl-
len und diese auch zeitnah zum 
Wohle unserer Volkswirtschaft 
umsetzen.» Mit «wir» meint er 
zwar in erster Linie die Politik. 
Aber die KMU sind mitgemeint. 
Und was eine Bürgschaftsgenos-
senschaft mit unternehmeri-
schem Mut zu tun hat, wird im 
Gespräch mit Geschäftsführer 
Reto Hollenstein schnell klar. 

Andere Belehnungsgrundlage
Da es sich nicht um Geldtrans-

aktionen handelt, sondern Bank-
kredite verbürgt werden, unter-

stehen die Bürgschaftsgenossen-
schaften nicht den Eigenmittel- 
vorschriften der Banken oder der 
Finanzkontrolle der Finma. «Des-
halb müssen wir auch nicht die 
Belehnungsgrundsätze der Ban-
ken übernehmen», sagt Hollen-
stein. 

Bürgschaften können für die 
Beschaffung von Liquidität, für 
Firmenübernahmen (z. B. Kauf 
eines Aktienpaketes als CEO), für 
Sanierungen, Erwerb von Mobili-
ar und Infrastrukturen oder für 
Gründungen vergeben werden. 

Stand Covid-Rückzahlungen
Der Bund gab während Corona 

den vier Bürgschaftsgenossen-
schaften den Auftrag, die Ab-

wicklung der Covid-Kredite si-
cherzustellen. Bei einer Laufzeit 
der Covid-Kredite von 8 Jahren 
könne man bereits heute eine po-
sitive Bilanz ziehen, meint Hol-
lenstein. Aus Sicht der Bürg-
schaftsgenossenschaft heisst das: 
«Wir sehen nach rund drei Jah-
ren, dass ein grosser Teil der ur-
sprünglich durch die BG OST-
SÜD bearbeiteten Dossiers von 
rund 8 Milliarden Franken zu-
rückgezahlt worden sind.» Das 
lasse darauf schliessen, dass sich 
möglicherweise einige Unterneh-
men besser als befürchtet im 
Markt behaupten oder dass sie 
die Kredite im Sinne einer Liqui-
ditätsreserve beantragt haben 
und anschliessend nicht benötig-
ten. 

Bei der Präsentation des Covid-
Kredit-Programmes im Jahr 2020 
ging man von einer Verlustquote 
von rund 10 % aus. Bei den ordent-
lichen Bürgschaften liegt die Aus-
fallquote weit tiefer, nämlich unter 
1 % bei Kunden der BG OST-SÜD. 
Allerdings rechnet Hollenstein im 
laufenden Jahr mit einer höheren 
Ausfallquote – als verzögerter Ef-
fekt des abgeschwächten Wirt-
schaftswachstums. 

Corona hemmte Investitionen
Trotz des «Mandats» in Zusam-

menhang mit den Covid-Krediten 
und der entsprechenden Aufsto-
ckung des Personals meint Hollen-
stein, dass der Bekanntheitsgrad 
der Bürgschaftsorganisationen 
nur marginal gestiegen ist respek-

tive neue Geschäfte ausgelöst hät-
te. «Corona war ja oftmals gleich-
bedeutend mit einem Stopp der 
Investitionen. Das wirkt auch jetzt 
noch nach, in Abhängigkeit von 
der aktuellen Wirtschaftssituati-
on, die manches KMU hemmt, zu 
investieren.» Für das laufende und 
nächste Jahr ist die BG OST-SÜD 
vorsichtig optimistisch. «Wir sind 
aktuell sehr oft in Kontakt mit 
Banken und deren Firmen- und 
Gewerbeberatern und hoffen, so 
unsere Dienstleistung breit zu 
kommunizieren und auch neue 
Geschäft zu akquirieren.» Die Er-
höhung der Bürgschaftslimite von 
500 000 auf neu 1 Million Franken 
im Jahr 2018 habe sich sehr positiv 
ausgewirkt, unter anderem wegen 
der steigenden Immobilienpreise.

«Wir sehen uns als Ermöglicher»: Reto Hollenstein, Geschäftsführer der Bürgschaftsgenossenschaft BG OST-SÜD. Bilder Mark Gasser

INFO
Geschichte der BG OST-SÜD und Kennzahlen
Die BG OST-SÜD Bürgschafts-
genossenschaft für KMU ist 
heute die zweitgrösste der vier 
Bürgschaftsgenossenschaften 
schweizweit. Ihr Ursprung liegt 
in der Gründung einer Bürg-
schafts- und Treuhandgenossen-
schaft durch den kantonalen St. 
Gallischen Gewerbeverband 
auf Anregung des Gewerbever-
eins Rapperswil im Jahr 1928. 
1933 wurde die Ostschweize-
rische Treuhand- und Bürg-
schaftsgenossenschaft für 
Handwerk und Detailhandel 
gegründet. 1960 wurde ein 
Verwaltungsgebäude in St. 
Gallen gebaut, 1962 und 1971 
entstanden Zweigstellen in Zug 
und Schwyz. Bis 1982 folgten 
weitere sechs Zweigstellen in 
Bern, Olten, Buchs, Glarus, 
Rapperswil und Schaffhausen.
Die Tochtergesellschaft OBT 
Treuhand AG mit damals  
6 Zweigstellen ging 1998 als 

Management-Buyout aus der 
BG OST-SÜD hervor. 
Als Genossenschafter kön-
nen sich natürliche Personen, 
Verbände oder Einzelfirmen 
beteiligen. «Wir freuen uns, 
wenn wir den Kreis unserer 
Genossenschafter mittels Zeich-
nung von Genossenschaftsan-
teilscheinen weiter ausbauen 
können», sagt Reto Hollenstein. 
Es gebe immer wieder Austrit-
te, etwa wenn Verbände sich 
auflösten. Die Verzinsung des 
Anteilscheines beträgt einen 
marktkonformen Zinssatz; an 
der letzten Versammlung wurde 
dieser für das Geschäftsjahr 
2023 auf 1,5% festgelegt.

Wichtigste Kennzahlen 2023: 
Gesuche für Bürgschaften 225
Anzahl bewilligte Gesuche 68
Anzahl Bürgschaften 532
Bürgschaftsbestand     105 Mio. 
Eigenkapital 22,5 Mio. 

INFO
Bürgschaften  
und Branchen
Die BG OST-SÜD vergibt 
Bürgschaften an sämtliche 
KMU. Die meisten Bürgschaf-
ten werden aktuell an folgen-
de Branchen vergeben: 

•  Verarbeitendes Gewerbe/
Herstellung von Waren

•  Autogewerbe: Handel/In-
standhaltung und Reparatur
von Motorfahrzeugen)

•  Baugewerbe
•  Gastgewerbe
•  Gesundheits- und

Sozialwesen

«Mit unseren Bürg-
schaften können 

die KMU in solchen 
Fällen gegen 85 % 
Belehnungsanteil 

erreichen.»
Reto Hollenstein

Geschäftsführer BG OST-SÜD

«Ein grosser Teil 
der von der BG 

OST-SÜD bearbei-
teten Corona-Dos-
siers ist zurückge-

zahlt worden.»
Reto Hollenstein

Geschäftsführer BG OST-SÜD
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